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vollstäucligere Kenntniss allein ims eine genauere Einsicht

iu die Bedingnugeu , unter welchen der Absatz jener aus-

gedehnten und mächten Ablagerungen erfolgte, gewähren

wird." Diese Aeusserung des berühmten Geologen wird es

rechtfertigen, wenn ich auf zwei diluviale Funde von Scha-

len des Cardium ediile Lüwte innerhalb des Weichbildes von

Berlin aufmerksam mache. I. Vor einigen Jahren wurde

bei den Ausschachtungen für die Thiergarten Wasserwerke

auf dem Hippodrom im bis dahin völlig unberührten Diluvial-

kies eine Schale jener Muschel gefunden. II. im Jahre 1881

fand ich bei den Ausschachtungen für den rechtsseitigen

Landpfeiler der Stadteisenbahnbrücke, welche, vom Ende

der zukünftigen Lüueburger Strasse nach Bahnhof Bellevne

zu, über die Spree führt,' durch eisenschüssigen Sand ver-

kittet im unberührten Diluvium eine einzelne Schale von

Cardium edule und ungefähr die Hälfte einer zweiten Schale.

Berlin, den 4. April 1882.

Ernst Friedel.

Einiges über die Daudebardieu der Molluskenfaunavon Cassel.

(Fortsetzung.)

Bei den Gehäusen der drei Arten fand ich als äusserste

Grösse, wenn die leeren Schälchen mit der Mundöffnuug

nach unten auf einen Meterstab gelegt werden, nachfolgende

Masse : D. rufa Drap, lang 5 mm, breit 3,5 mm erscheint

als die grösste am gestrecktesten. D. brevipes Drap, sieht

bei einer Länge von 4 bis 4,3 mm und einer Breite von

3 mm verbal tnissmässig viel breiter aus, als sie in Wirk-

lichkeit ist, während die D. hassiaca Cless., die nur 4 mm
Länge und 2,8 mm Breite erreicht, mehr rundlich erscheint.

In der Höhe sind Alle ziemlich gleich, nämlich 1 mm bis

nur sehr wenig darüber.

In einem sehr interessanten Aufsatz, „Die Molluskeu-

fauna von Budapest" Mal. Bl. N. F. Bd. IV. Seite 114 be-
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richtet Herr Julius Hazay über den Jugendzustaud der D.

rufa. Der Verfasser hat im Frühjahr zehn Exemplare dieser

Art gefunden, worunter zwei junge Thiere waren, die er

Anfangs für Hyalinen hielt, weil das Thier in das kleine

kreisförmige Gehäuse ganz eingezogen war. Er folgert hier-

aus, dass die Daudebardien sich bis zu einer gewissen Ent-

wicklungsstufe in ihre Gehäuse zurückziehen können. Die

Grösse dieser Gehäuse, bei welchen die drei Umgänge be-

reits vorhanden waren, gibt er mit 3 mm Länge und 2,5

mm Breite an. Auch ich halte nicht für unwahrscheinlich

dass bei der Entwicklung dieser Schnecken ein Zeitpunkt

existirt, wo das Gehäuschen das Thier vollständig deckt,

doch dürfte dieser Zeitpunkt wohl in die allerfrüheste

Jugend fallen und der Beobachtung schwer zugänglich sein.

Alle jungen Thiere, welche ich gefunden habe, waren stets

verhältnissmässig gross gegen das Gehäuse und konnten

sich niemals in dasselbe zurückziehen. Zuweilen glaubte ich

beim ersten Anblick derselben , Nacktschnecken darin zu

erkennen, weil das sehr kleine durchsichtige Häuschen auf

dem hinteren Ende der Thiere sich erst bei genauerer Be-

sichtigung erkennen lässt. Die kleinsten Gehäuse , welche

ich besitze, haben eine Länge von 2,3 mm und sind 2 mm
breit, also kleiner als die obige Grössenangabe. Die drei

rasch zunehmenden Windungen sind dabei wohl noch nicht

vollständig vorhanden, doch ist der letzte Umgang bereits

so charakteristisch erweitert, dass sich nicht gut eine Hya-

lina darin vermuthen lässt. Dass das Gehäuse nicht in dem

Masse zunimmt, als das Thier wächst, glaube auch ich be-

obachtet zu haben, wenigstens ist der Grössenunterschied

zwischen Gehäus und Schnecke am auffallendsten bei Thieren

mit ausgebildeten Gehäusen. Diese heben sich dann auch

viel auffallender von den auf sehr schmaler Sohle ziemlich

schnell dahinkriechenden Thieren ab. Wahrscheinlich ver-

hält es sich so, wie J. Hazay annimmt, dass die Vollendung
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der deutschen malakozoologischen Gesellschaft.

Binnen - Conchylien
ans dem paläarctisdien Fminengebiet einschliesslich der

atlantischen Inseln und der circumpolaren Zone

s-eordnet nach Dr. Kobelt's Caf.-iloo- Ed. II Cassul 1881.

Die genaueren Fundorte werden auf den Et.iquetteu angegeben.
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des Gehäuses in das zweite Lebensjahr fällt. Bei vielen

meiner Gehäuse war da, wo sich der letzte, sehr erweiterte

Umgang nnr noch in gerader Richtung fortgebildet hatte,

ein deutlicher Ansatzstreifen quer über die flache Wölbung

zu sehen. Bis zu diesem Ansatzstreifeu war der Bau des

Häuschens möglicher Weise im ersten Lebensjahre gekom-

men, hatte dann während des Winters geruht und war im

Frühling des zweiten Lebensjahres vollendet worden. Hof-

fentlich gelingt es mir in den jetzt kommenden Monaten

bei dieser Gattung, welcher ich meine besondere Aufmerk-

samkeit zuwenden werde , weitere Beobachtungen machen

zu können.

Gas sei, März 1882.

F. H. Die mar.

Nordostaustralische Litoralfauna.

J. E. Tenison-Woods gibt in den Proceedings of

the Liunean Society of New-South- Wales, Band V. 1880

S. 107 — 131 eine allgemeine Schilderung der Litoralfauna

der Nordostküste Australiens, speziell der Küste von Trinity

Bay bis Endeavour River, 17-15*' Südbreite, aus welcher

hier ein kurzer Auszug mit besonderer Berücksichtigung

der Conchylien nicht unwillkommen sein dürfte

:

1. Felsen-Fauna. Die Felsen sind vulkanisch oder

Granit, oft auffällig arm au thierischen Bewohnern, wie

auch an Seej)flanzen. Bei Island Point , Port Douglas, da-

gegen sind die grossen schwarzen Felsblöcke buchstäblich

bedeckt mit Ostrea cucullata Born. = cormicopiae Chemn.;

ferner ist Planaxis svlcatus daselbst häufig und lebt dort

ganz wie eine Litorine, wird auch von den Ansiedlern in

bedeutender Menge abgesotten gegessen und periwinkle ge-

nannt (wie Litorina litorea in England). Litorinen selbst

sind im tropischen Theil von Australien weit weniger zahl-

reich als im südlichen; die Art, welche der Verfasser für
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